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«LAS UNO PORZELLAN
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GLAS UND PORZELLAN. AUX ARTS DU FEU, LUZEHN ¦ ZU RI CH

Ein geheimnisvoller Zauber liegt über KristaU und Porzellan, ein
Zauber, der sich auch der Umgebung mitteüt. Zartes, edles
Porzellan, gediegene Trinkgläser sind nicht nur Gebrauchsgegenstände,
sondern zugleich ein Schmuck, der den einfach gedeckten Tisch in
eine festliche Tafel verwandelt; sie sind auch ein Wertmesser, der
sehr viel über den Geschmack des Besitzers auszusagen vermag.
Diese scheinbar so selbstverständlichen Gebrauchsgegenstände
müssen darum mit besonderer Sorgfalt ausgesucht, mit Liebe und
Verständnis zusammengestellt werden ; denn ein paar edle Tassen,
ein Satz guter Gläser bereiten viel mehr Freude als eine noch so

%
*ss

a*

=*-: ¦¦"V3S">«0tStLi

^=0 i

3%s ïïaî «fe

große Auswahl von minderwertigem Glas und Porzellan. Nach und
nach wird die kleine Sammlung, dem Bedürfnis entsprechend,
ergänzt, Stück um Stück oder Satz um Satz.

Die Auswahl von schönem PorzeUan und KristaU ist sehr groß,
und jeder Liebhaber findet mühelos die Stücke, die ganz seinem
individuellen Geschmack entsprechen, ja, er hat sogar die Möglichkeit,

die ausgewählten Gegenstände mit einem Hauszeichen,
einem Monogramm oder Wappen versehen zu lassen und durch
dieses persönliche Signet sein Eß- und Trinkservice harmonisch
aufeinander abzustimmen.

KristaU und Porzellan geben nicht nur dem gedeckten Tisch
ein festliches Gepräge, sie wirken auch als Einzelgegenstand : graziös

und hübsch ist die Lampe mit dem Fuß aus Porzellan oder
Glas, elegant und zierlich das zarte Porzellanfigürchen ; der
einfache Kerzenhalter wird zum Schaustück, das ein antikes Möbelchen

ziert oder die gedeckte Tafel festlich erleuchtet. Unendlich
ist die Vielfalt der Vasen, die als Blumenträgerinnen dienen oder
zum Schmuckstück werden, wenn sie wohlgeformt und aus
edelstem Material hergestellt sind.

Eleonore Hüni

GLAS UND PORZELLAN. AUX ARTS DU FEU, LU Z E R N - Z V R I C H

\'

#t -i

r - •¦*•.*

5JF f& * y
¦mtX

sm -X

ie

>
jmrt

'B *> 4k


	Glas und Porzellan

